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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Nürnberg-Laufamholz IV : TSV Nürnberg-Fischbach V 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

SV Nürnberg-Laufamholz IV und TSV Nürnberg-Fischbach V 
schenkten sich nichts

Nach ca. 165 Minuten Spielzeit nahm der TSV Nürnberg-Fischbach V beim 7:7 gegen den SV
Nürnberg-Laufamholz IV in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) einen Zähler mit. Besonders Ingo Heger behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den SV Nürnberg-Laufamholz IV
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 24:27.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Heger / Marx gewannen ihr Spiel gegen Endres / Kraus
sicher in drei Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank / Kutter, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Haubner / Tinter verloren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ingo Heger gelang es, Martin Kraus
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sabine Frank und Roland Endres, die Sabine
Frank letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Frank mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Martin Kutter derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Wolfgang
Tinter abgab und eine Niederlage kassierte. Einen umkämpften Sieg feierte wiederum Justus Marx
beim 3:2 gegen Christine Haubner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Marx mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Ingo Heger den Gastspieler Roland Endres in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sabine
Frank, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Kraus verlor. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Martin Kutter gegen Christine
Haubner. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wolfgang Tinter war
für Justus Marx am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Martin Kutter bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Roland Endres von Beginn an. Ingo Heger überzeugte im Einzel gegen Christine
Haubner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Sabine Frank gegen Wolfgang Tinter hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Justus Marx bezwang
anschließend Martin Kraus in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Nürnberg-Laufamholz IV in der Saison nun 2 Saison-Siege,
0 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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20.10.2023 gegen den ATV 1873 Frankonia Nürnberg III an. Für den TSV Nürnberg-Fischbach V
steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK Falke Nürnberg II am 12.10.2023 an, in das es
mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 SV Nürnberg-Laufamholz IV

Doppel: Heger / Marx 1:0, Frank / Kutter 0:1 
Einzel: I. Heger 3:0, S. Frank 1:2, M. Kutter 0:3, J. Marx 2:1 

 TSV Nürnberg-Fischbach V
Doppel: Endres / Kraus 0:1, Haubner / Tinter 1:0 
Einzel: R. Endres 1:2, M. Kraus 1:2, C. Haubner 1:2, W. Tinter 3:0


